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Weihnachts-Rundschreiben                                                                  Tiftlingerode, 19. Dezember 2008 
 

Was wäre, wenn es Weihnachten nicht gäbe? 
Uns würde ein Fest der Gemeinschaft mit vielen Lichtern und Wärme mitten im 
dunklen Winter fehlen: Kerzen anzünden, Gespräche, über den 
Weihnachtsmarkt bummeln, duftenden Glühwein genießen und Süßigkeiten 
naschen. 
 
Viele Menschen, die wir mögen, würden wir kaum mehr treffen. Nicht einmal 
mehr die jährliche Weihnachtskarte an Freunde und Bekannte würden wir 
mehr schreiben. Wir hätten kein Fest der Familie, des Miteinanders, der 
Freude und der Verkündigung der Frohen Botschaft. 
 
Uns würde viel fehlen. 
Daher unser Wunsch: Genießen Sie die Festtage und rutschen Sie gut ins Neue 
Jahr! Und viel Kraft und Gesundheit auch im Jahre 2009! 

 
Traditionell gibt der Ortsrat Tiftlingerode einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen 
Ausblick auf das kommende Jahr 2009 
 
Karneval in Tiftlingerode 
Erneut veranstaltete unsere Karnevalstruppe am 26. Januar den Faschingsabend mit hervorragenden 
Beiträgen und anschließendem Tanz. Auch dieses Mal platzte das Pfarrzentrum fast aus den Nähten. 
Auch das Oktoberfest fand viel Zustimmung. Danke für das Engagement! 
 
Traditionelles Osterfeuer unserer Freiwilligen Feuerwehr am Ostersonntag, 23. März 
Bei Einbruch der Dunkelheit leuchtete erneut das Osterfeuer weit ins Musetal. Auf dem Weg dorthin 
konnten die Tiftlingeröder den neu erstellten Weg zum Sportplatz benutzen. Großartig, dass diese seit 
Jahren immer wieder geforderte Maßnahme realisiert worden ist. - Am 6. Dezember hatte uns die 
Feuerwehr zu einer adventlichen Stunde unter dem Weihnachtsbaum am alten Kirchplatz eingeladen. 
Großartig die Beiträge unseres Jugendblasorchsters! 
 
Neuer Standort für den Altglascontainer und Altkleidungssammelbehälter 
Der Ortsrat hatte nach einer intensiven Diskussion und Ortsbesichtigung entschieden, den Container 
und Sammelbehälter an der Straße zum Roten Feld als Probelauf aufzustellen. Einige andere in Frage 
kommende Standorte wurden von Anliegern mit den Worten “Aber nicht bei mir“ abgelehnt. 
 
7. April: Vorstellung der Planung der Umgehung in der Eichsfeld-Halle 
Wir Tiftlingeröder waren mit einer großen Mannschaft vertreten und verteidigten unsere Ansichten. 
Anschließend tagte der Ortsrat und forderte erhebliche Nachbesserungen 
a. Tieferlegung der gesamten Umgehungsstraße 
b. Erreichbarkeit aller bestehenden Wege muss gewährleistet sein. 
c. Keine Unterquerung der K 112 nördlich des Bildstocks 
d. Kein Brückenbauwerk an der Kreuzung der Gemeindeverbindungsstraße Tiftl./Gerbl. 
Inzwischen haben sich mehrere Tiftlingeröder Familien an den Bund Deutscher Steuerzahler und an 
den BUND gewandt, um sich gegen den Straßenbau auszusprechen. Respekt! 
 



 

17. Mai: Neuer Gedenkstein aufgestellt verbunden mit der Maibaumfeier 
In einer würdigen Feier mit musikalischer Umrahmung durch das Jugendblasorchester, die Schola und 
den Gesangverein übergaben wir unseren Gedenkstein seiner Bestimmung. Er erinnert an die 
Eichsfeld-Tage 1986 und 2007 sowie die 850-Jahrfeier 1991. Viele Prominente gaben sich ein 
Stelldichein. Eine gelungene Veranstaltung mit einem guten Überschuss. 
 
12. Juli: Oldtimer-Rallye in Tiftlingerode 
Nahezu 100 Oldtimer kamen vom Duderstädter Industriegebiet nach Tiftlingerode herein und machten 
auf der Wiese vor unserer St. Nikolaus-Kirche für eine knappe Stunde Halt. Die Tiftlingeröder 
Bevölkerung hatte an jenem Samstag die Gelegenheit, mit den Fahrern zu fachsimpeln und die 
Oldtimer zu begutachten. Für alle gab es kostenlos Kaffee und Kuchen! 
 
Kinderspielhaus und Boccia-Bahn der Bestimmung übergeben 
Am Tag der Deutschen Einheit wurden das neue Kinderspielhaus und die Boccia-Bahn der 
Bestimmung übergeben. Die Bevölkerung nahm regen Anteil daran. Erster Champion wurde damals 
Fritz Weber. Die Kosten teilten sich die Stadt Duderstadt, die Otto-Bock-Stiftung und der Ortsrat. 
Damit haben wir wieder ein Stück Lebensqualität geschaffen. - Leider wurde das Haus von 
Unbekannten beschmiert und die Bänke wurden demoliert. 
 
Größte Baumaßnahme: Wasserleitungs-Verlegungsarbeiten 
Tiftlingerode glich vom Frühjahr bis zum Spätsommer einer großer Baustelle, denn die Firma Seerig 
verlegte die Wasserleitungen, die teilweise über 70 Jahre alt und marode waren. Die Bevölkerung 
musste viele Einschränkungen in Kauf nehmen. Bis auf einige überschaubare Schäden an Häusern 
und Wänden verliefen die Arbeiten reibungslos. Weit über 100.000 Euro investierten die 
Eichsfelder Wirtschaftsbetriebe. 
 
Vandalismus in Tiftlingerode 
Mehrmals wurden der Grillplatz arg beschädigt, Bänke im Ort zertrümmert, das Umfeld der 
Schule verwüstet, Autos zerkratzt und Vieles mehr. Der Ortsrat wird diesen Dingen auch künftig nicht 
tatenlos zusehen, sondern stets Anzeige erstatten. Die Bevölkerung wird gebeten und ist aufgerufen, 
Ross und Reiter zu nennen, wenn sie Zeuge von Straftaten wird. Wir alle leiden unter dem 
Vandalismus, denn zumeist muss der Steuerzahler die Zeche zahlen. 
 
Unser Einwohnerzahlen stagnieren 
Zurzeit pendeln wir je nach Monat zwischen 970 bis 980 Einwohnern. Leider werden immer weniger 
Kinder in Tiftlingerode geboren. Vom 30. Juni 2007 bis zum 30. Juni 2008 erblickten nur zwei Babys 
das Licht der Welt in unserer Gemeinde. Aber insgesamt im Jahre 2008 acht Babys. Sechs 
Tiftlingeröder und Tiftlingeröderinnen wurden in die Ewigkeit abberufen. Den 
Angehörigen gehört unsere Anteilnahme! 
 
UNSERE WÜNSCHE UND ZIELE FÜR 2009 
 

1. Am 15. Januar 2009 findet eine Fahrt für 40 Personen in den Niedersächsischen Landtag statt. 
Gespräche mit Ministern sind vorgesehen. 

2. Erstmals soll wieder ein Neujahrsempfang im Januar im Pfarrzentrum stattfinden. An diesem 
Abend soll auch der Film über die Eichsfeld-Tage gezeigt werden. 

3. Wiederum sollen in Tiftlingerode Kulturtage stattfinden. Der Termin soll in Kürze einvernehmlich 
festgelegt werden. 

4. Fortschritte wollen wir in der dringend notwendigen Sanierung des Bürgerhauses erzielen. Auch 
die künftige Nutzung ist neu unter Einbeziehung der Interessen der Schule festzulegen. 

5. Niedersachsens Umweltminister Hans-Heinrich Sander werden wir zum Besuch in 
Tiftlingerode einladen. 

6. Im Jahr 2009 wird uns maßgeblich die Umgehungsstraße beschäftigen. 
7. Unterstützung für den neuen Förderverein der St. Nikolaus-Schule. 
8. 20 Jahre Partnerschaft mit Gernrode und 20 Jahre Wende: Dieses Ereignis wollen wir 

in einem würdigen Rahmen feiern. 



 

Wir wünschen Euch/Ihnen eine schöne Weihnachtsfest, für 2009 viel Gesundheit, Kraft, Freude und viele 
unterhaltsame Stunden im Kreise der Familien und unserer Dorfgemeinschaft! 
 
Eure Ortsratsmitglieder Bernhard Koch, Hedwig Borchardt,Klaus Deppener, Jörg Grossmann, 
Regina Gehrt, Renate Voigt, Marcus Pötzl, Martin Buchholz und Gerd Goebel  
 
 
“In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, ist in der heutigen Zeit wohl das 
schönste aller Geschenke“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


